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(„geschwätzig“) - über seinen Neffen („ob er Talent hat, weiss ich noch 
immer nicht“). Über Hevesi, Talent, Genie etc. Blieb eine halbe 
Stunde. Hatte kein angenehmes Gefühl am Ende. Das ist nun so ziem- 
lich das beste Alter, das einem werden kann - und was für eine Atmo- 
sphäre von Traurigkeit verbreitet es.- 

Bei Rotenstern (über verschiedenes: Aufführung der Juden von 
Tschirikow, bei der er und seine Frau mitgewirkt) (etc.) - 

- Nm. Reg. R. Glossy bei mir, mich im Auftrag Berger’s dringend 
(zwei Stunden lang) auffordern, das „Burgtheaterreferat“ für die Oest. 
Rdsch. übernehmen.- Ich leide bei solchen Gelegenheiten, konnte 
noch nicht definitiv ablehnen.- 

Am Roman weiter. „Die Nächste“ durchgelesen.- 
12/2 S. Vm. (schöner Wintertag) mit Salten Spazierg. Pötzleinsdorf - 
Salmannsdorf, Dreimarkstein - Sievring.- 

Nm. am Roman.- 
Abds. Leo, Fanny M., Salten und Frau, später Frl. Rothenstein, bis 

nach 1 da.- Musik. (Pique dame; Wolf Moerikelieder.) Gespräch über 
die Monarchen u. a.- 
13/2 Vm. dictirt Roman, „Familie“ weiter.- 

Nm. am Roman.- Schöner Tag, ein weniges spazieren. „Pique 
dame“ gespielt.- 

0. liegt mit Rheumatismus. 
14/2 Früh am Roman. 

Vm. Besorgungen.- Bei Gurschner, über sein Relief von mir.- 
Mit Mama Nm. ein Bach-Concert.- 
Nm. der 0. „Das neue Lied“ und „Weissagung“ mit Erfolg vorge- 

lesen.- 
Am Roman weiter.- 
Las gestern Anna Walewska von Eulenberg zu Ende. 

15/2 Vm. dictirt. Roman und „Familie“ - Es gibt wohl wenig Dichter 
von Rang, die so viel dummes und nichtiges Zeug zusammenge- 
schmiert haben wie ich.- 

0. liegt noch, geht ihr aber ganz leidlich. Rheumatism aus urati- 
scher Grundlage diagnostic. Dr. Pollak.- 

Nm. mit Mama f moll Quintett Brahms.- 
Am Roman weiter.- 
Symph. Concert.- Mit Leo Vanjung Meissl.- Seit einigen Tagen 

tritt die an ihn erinnernde Figur in meinem Roman auf, und ich freue 
mich, wenn er zu mir die Sachen sagt, die ich schon niedergeschrieben 
habe.- Über Töne, Schwingungen etc.- 


